


 

 

BESCHLUSSVORLAGE 
[ X ] öffentlich [   ] nicht öffentlich 

für Gemeinderat Oybin zur Sitzung am 29.09.25 zum TOP 5 

Einreicher: Stephan 

 

Unterschrift: 

Verantwortlich  

für den Vollzug: BM / Bauamt 

ggf. Termin der 

Wiedervorlage: 

In welchen Gremien vorberaten: HA/FA  & TA – Ausschuss  

Datum der Sitzung: 18.08.2025 

 

Betreff: 

 

„Vitale Dorfkerne und Ortszentren im ländlichen Raum“ –  

Haus des Gastes fit für die Zukunft 

 

Umsetzung von Maßnahmen aus dem Wirtschaftsplan FVB 2025/2026 

Beschluss- 

vorschlag: 

 

1. Der Gemeinderat von Oybin beschließt in seiner öffentlichen Sitzung am 

25.08.2025 die Durchführung des Projektes „Haus des Gastes – fit für die 

Zukunft“ im Rahmen der Förderung „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im 

ländlichen Raum“. 
2. Die Gesamtkosten des Projektes betragen 108.516,33 Euro, die Höhe der zu 

erwarteten Förderung beträgt 76.243,57 Euro. 
3. Die Eigenanteile sind über den Wirtschaftsplan des Fremdenverkehrsbetriebes 

gesichert und werden damit Bestandteil der Haushaltsatzung der Gemeinde.  

Finanzielle Auswirkungen 

[  X  ]  JA       [   ] NEIN            Wertumfang in EUR:     Eigenanteil Projekt 32.272,76 Euro 

                                                  

 

Begründung: 
 

 

Das Auswahlverfahren zum 10.Aufruf „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im 
ländlichen Raum“ hat den Projektantrag  
„Haus des Gastes – fit für die Zukunft „ positiv beschieden. Die Umsetzung der 

Maßnahmen zur nachhaltigen Aufwertung der Nutzung und zur klimaresilienten 

Umfeldgestaltung. Die Eigenanteile sind Bestandteil des Wirtschaftsplanes 2025 

/ 2026 des Eigenbetriebes der Gemeinde Oybin. Das Projekt wird von diesem 

umgesetzt.  

Anlage: Projektkostenaufstellung 

 

Beschlussergebnis: Beschluss Nr:                      / 2025 

Gremium: [  X ] Gemeinderat [   ] HA/FA & TA - Ausschuss 

Anwesendheit: 

Soll           12 + 1 

Ist               + 1 

Abstimmungsergebnis: 

Ja:  Nein: 0 Enth.:  Bef.: 0 

 



 

 

 

BESCHLUSSVORLAGE 
[ X ] öffentlich [   ] nicht öffentlich 

für Gemeinderat Oybin zur Sitzung am 29.09.2025 zum TOP 6 

Einreicher: 

 

Unterschrift: 

Verantwortlich  

für den Vollzug: 

ggf. Termin der 

Wiedervorlage: 

In welchen Gremien vorberaten: HA/FA  & TA – Ausschuss 

Datum der Sitzung: 18.08.2025 

 

Betreff: 

 

 

Eigenbetrieb Fremdenverkehrsbetrieb Oybin – Feststellung des 

Jahresabschlusses zum 31.12.2024 

 

 

Beschluss- 

vorschlag: 

 

Eigenbetrieb Fremdenverkehrsbetrieb Oybin – Feststellung des 

Jahresabschlusses zum 31.12.2024 

 

1. Der Gemeinderat von Oybin stellt in seiner öffentlichen Sitzung den 

Jahresabschluss zum 31.12.2024 für den Eigenbetrieb Fremdenverkehrsbetrieb 

Oybin fest. 

 

2. Das Ergebnis wird auf neue Rechnung vorgetragen.  

 

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

 

Finanzielle Auswirkungen 

[    ]  JA       [ X ] NEIN            Wertumfang in €:    siehe Anlage 9 zu §12 SächsEBVo  

 

Begründung: 
 

Nach dem SächsEigBG ist der Jahresabschluss zu prüfen und nach Vorberatung 

durch den Gemeinderat festzustellen. Die Berichte über die 

Jahresabschlussprüfung und die örtliche Prüfung liegen vor. Es ergaben sich 

keine Änderungen. 

 

 

Beschlussergebnis: Beschluss Nr:   / 2025 

Gremium: [  X ] Gemeinderat [   ] HA/FA & TA - Ausschuss 

Anwesenheit: 

Soll           12 + 1 

Ist                + 1 

Abstimmungsergebnis: 

Ja:  Nein: / Enth.: / Bef.: / 

 



 

BESCHLUSSVORLAGE 
[ X ] öffentlich [   ] nicht öffentlich 

für Gemeinderat Oybin zur Sitzung am 29.09.25 zum TOP 8 

Einreicher: 

Herr Steiner 

Unterschrift: 

Verantwortlich  

für den Vollzug: Frau Franz 

ggf. Termin der 

Wiedervorlage: 

In welchen Gremien vorberaten: HA/FA  & TA - Ausschuss 

Datum der Sitzung: 08.09.2025 

 

Betreff: 

 

 

Vergabe INTERREG-Projekt „Klimawandel kennt keine Grenzen“ - 
Tanklöschfahrzeug Wald TLF-W 3000 Los 1: Fahrgestell und Aufbau 

 

Beschluss- 

vorschlag: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Oybin beschließt in seiner öffentlichen Sitzung 

am 29.09.2025 die Vergabe von Los 1 Fahrgestell an: 

 

Rosenbauer Deutschland GmbH 

Rudolf-Breitscheid-Straße 79 

14943 Luckenwalde, Deutschland  

 

Mit einem Angebots-Wert von 623.809,90€ brutto. 
 

Rosenbauer hat bei der Ausschreibung das wirtschaftlichste Angebot erzielt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

[  X  ]  JA       [   ] NEIN            Wertumfang in €: 623.809,90 brutto 

 

Begründung: 
 

Begründung befindet sich auf extra Seite. 

Beschlussergebnis: Beschluss Nr:                      / 2025 

Gremium: [ X ] Gemeinderat [   ] HA/FA & TA - Ausschuss 

Anwesenheit: 

Soll           12 + 1 

Ist                  + 1 

Abstimmungsergebnis: 

Ja: Nein: Enth.: Bef.: 

 



Begründung: 

 

Für die Ausschreibung von Los 1-Fahrgestell und Aufbau gab es 2 Bieter: Rosenbauer Deutschland GmbH 

und Ziegler Feuerwehrgerätetechnik GmbH & Co. KG. Ziegler hat ohne Optionen den günstigeren Preis 

geboten (604.772,58€). 

Den Zuschlag erhält das wirtschaftlichste Angebot mit dem größten Nutzwert. Die Wirtschaftlichkeit 

berechnet sich aus dem höchsten Nutzwert in Relation zum Angebotspreis. Der Nutzwert wird gebildet 

aus: Angebotspreis ohne Optionen (70%) und Gewichtungspunkte für Bewertungskriterien (30%). 

Bei der Bewertung der A- und B-Kriterien erhält Ziegler eine Bewertung von 0,861 von maximal 1,0 und 

Rosenbauer 0,867 von 1,0 und ist damit nicht der günstigste, aber der wirtschaftlichste Bieter. 

Angesetzt für die gesamte Beschaffung des Fahrzeuges wurden 550.000€, bei denen sich der Eigenanteil 

der Gemeinde auf 110.000€ belaufen würde. Beide Angebote überschreiten diese Werte ohne die 

benötigte Beladung. Die Differenz zwischen Plan- und Ist-Werten wird durch Umstrukturierungen 

innerhalb des Förderprojektes sowie Aufnahme einer zusätzlichen Förderung und dem zukünftigen 

Verkauf der Alt-Fahrzeuge ausgeglichen. Die gesamten Beschaffungskosten für Los 1 und Los 2 liegen bei 

646.191,42€ brutto. Der Eigenanteil der Gemeinde Oybin erhöht sich damit momentan, ohne zusätzliche 

Förderung und Umschichtungen innerhalb des Projektes sowie Verkauf der Fahrzeuge, auf 206.191,42€. 

Für das Förderprojekt „Klimawandel kennt keine Grenzen“ waren auf Seiten der Gemeinde Oybin 

Gesamtkosten in Höhe von 724.391,52€ vorgesehen mit einem Eigenkapital von 144.878,30€. 

Anhang: Bewertungsmatrix Los 1  



 

BESCHLUSSVORLAGE 
[ X ] öffentlich [   ] nicht öffentlich 

für Gemeinderat Oybin zur Sitzung am 29.09.25 zum TOP 9 

Einreicher: 

Herr Steiner 

Unterschrift: 

Verantwortlich  

für den Vollzug: Frau Franz 

ggf. Termin der 

Wiedervorlage: 

In welchen Gremien vorberaten: HA/FA  & TA - Ausschuss 

Datum der Sitzung: 08.09.2025 

 

Betreff: 

 

 

Vergabe INTERREG-Projekt „Klimawandel kennt keine Grenzen“ - 
Tanklöschfahrzeug Wald TLF-W 3000 Los 2: Beladung 

 

Beschluss- 

vorschlag: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Oybin beschließt in seiner öffentlichen Sitzung 

am 29.09.2025 die Vergabe von Los 2 Beladung an: 

 

BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig 

Kastanienallee 13 

06184 Kabelsketal 

 

Mit einem Angebots-Wert von 22.381,51€ brutto. 
 

BTL Brandschutztechnik GmbH Leipzig hat bei der Ausschreibung das 

wirtschaftlichste und günstigste zu wertende Angebot abgegeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

[  X  ]  JA       [   ] NEIN            Wertumfang in €: 22.381,52 brutto 

 

Begründung: 
 

Begründung befindet sich auf extra Seite. 

Beschlussergebnis: Beschluss Nr:                      / 2025 

Gremium: [  X ] Gemeinderat [   ] HA/FA & TA - Ausschuss 

Anwesenheit: 

Soll           12 + 1 

Ist                  + 1 

Abstimmungsergebnis: 

Ja: Nein: Enth.: Bef.: 

 



Begründung: 

 

Für die Ausschreibung von Los 2-Beladung gab es 3 Bieter: BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig, 

Albert Ziegler GmbH und G.B.S. Handelsgesellschaft mbH - Gesellschaft für Brandschutz und Sicherheit.  

G.B.S. Handelsgesellschaft mbH - Gesellschaft für Brandschutz und Sicherheit hat die A-Kriterien nicht 

erfüllt und kann damit bei einer Vergabe der Leistungen nicht betrachtet werden. 

Den Zuschlag erhält das wirtschaftlichste Angebot mit dem größten Nutzwert. Die Wirtschaftlichkeit 

berechnet sich aus dem höchsten Nutzwert in Relation zum Angebotspreis. Der Nutzwert wird gebildet 

aus: Angebotspreis ohne Optionen (70%) und Gewichtungspunkte für Bewertungskriterien (30%). 

Bei der Bewertung der A- und B-Kriterien erhält BTL eine Bewertung von 0,492 von maximal 1,0 und 

Ziegler 0,457 von 1,0.  

BTL hat einen Angebotspreis von 22.381,52€ brutto und Ziegler von 24.057,81€ brutto abgegeben. 
Damit ist BTL der wirtschaftlichste und auch günstigste Bieter. 

Angesetzt für die gesamte Beschaffung des Fahrzeuges wurden 550.000€, bei denen sich der Eigenanteil 
der Gemeinde auf 110.000€ belaufen würde. Das Angebot zu Los 1 überschreiten diese Werte ohne die 

benötigte Beladung. Die Differenz zwischen Plan- und Ist-Werten wird durch Umstrukturierungen 

innerhalb des Förderprojektes sowie Aufnahme einer zusätzlichen Förderung und dem zukünftigen 

Verkauf der Alt-Fahrzeuge ausgeglichen. Die gesamten Beschaffungskosten für Los 1 und Los 2 liegen bei 

646.191,42€ brutto. Der Eigenanteil der Gemeinde Oybin erhöht sich damit momentan, ohne zusätzliche 
Förderung und Umstrukturierung innerhalb des Projektes sowie Verkauf der Fahrzeuge, auf 

206.191,42€. 

Für das Förderprojekt „Klimawandel kennt keine Grenzen“ waren auf Seiten der Gemeinde Oybin 
Gesamtkosten in Höhe von 724.391,52€ vorgesehen mit einem Eigenkapital von 144.878,30€. 

Anhang: Bewertungsmatrix Los 2  


